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Vorwort 
von Kdt. HBI Günther Arthofer
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Sehr geehrte Feuerwehrkameraden, sehr geehrte Pichlerinnen und Pichler!

Die Freiwillige Feuerwehr Pichl bei Wels möchte Sie mit diesem schriftlichen 
Bericht über das Feuerwehrwesen im Jahr 2017 informieren.

Das Jahr 2017 war geprägt von von einer sehr intensiven Einsatz und Übungstä-
tigkeit. Zu Brandeinsätzen wurden wir mehrmals auf die A8 die Innkreisautobahn 
gerufen. Zweimal galt es im Vollbrand stehende LKW´s zu löschen. Diese Einsät-
ze bedeuten immer eine große Herausforderung. Schon bei der Anfahrt ist mit den Tücken einer nicht vorhan-
denen oder mangelhaften Rettungsgasse zu kämpfen. Mein Dank gilt hier unseren erfahrenen Einsatzfahrern 
die immer wieder eine Lücke zum Durchfahren finden.

Am Einsatzort gilt es abzuklären welche Ladung sich am Lastwagen befindet und ob nicht auch Gefahrgut 
im Spiel ist. Die eigentlichen Löscharbeiten können nur unter Atemschutz durchgeführt werden, eine Tätig-
keit die körperlich sehr anstrengend ist. Hier darf ich Danke an unsere Atemschutzträger und unseren Atem-
schutzwart sagen, denn es bedarf viel Ausbildung und Wartungsarbeiten, dass Mannschaft und Gerät immer 
Einsatzbereit sind.

Solche Einsätze sind auch immer sehr Zeitintensiv und es dauert oft Stunden, bis die Autobahn wieder frei 
gegeben werden kann. Danach werden unsere Einsatzfahrzeuge wieder einsatzbereit gemacht und wir fahren 
mit dem Wissen geholfen zu haben nach Hause zu unseren Familien oder gleich zu unserem Arbeitsplatz.

Mit der Beschreibung dieses Einsatzes möchte ich Danke sagen, Danke bei allen Feuerwehrkameraden die 
sich immer wieder Zeit für die ehrenamtliche Tätigkeit nehmen. Danke möchte ich aber auch bei allen Un-
ternehmern sagen, die Verständnis und Unterstützung für ihre Mitarbeiter zeigen. Denn nur gemeinsam ist es 
möglich, dass das System Ehrenamt weiterhin funktioniert.

Heuer stehen wie bei allen Feuerwehren in Oberösterreich Neuwahlen an. Auch bei der Feuerwehr Pichl 
kommt es zu Veränderungen. Ich selbst bin der Freiwilligen Feuerwehr Pichl bei Wels 15 Jahre als Komman-
dant vorgestanden und habe mich entschieden dieses Amt abzugeben. Dieser Abschied fällt mir nicht schwer, 
da sich in den letzten Jahren ein junges Team gebildet hat, dass mit einem profunden Fachwissen und Füh-
rungsqualität glänzt.

Ich wünsche dem neuen Führungsteam alles Gute und bin mir sicher, dass die Feuerwehr Pichl die Herausfor-
derungen des 21. Jahrhunderts bestens meistern wird.
Ich darf zum Schluss nochmals Danke sagen, bei den scheidenden und künftigen Kommandomitgliedern, 
den befreundeten Feuerwehren und bei den verantwortlichen Politischen Vertretern für die gute und ehrliche 
Zusammenarbeit.

Ein ganz besonderes Danke gilt aber meinen Kameraden und ihren Familien, denn nur durch den Einsatz eines 
Jeden, aber auch durch das Verständnis und Unterstützung durch die Familien kann das System der Ehrenamt-
lichkeit funktionieren.

Ich schließe daher mit dem Leitspruch:
Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr
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Mannschaft

Oberroither Mario
Arthofer Kerstin
Freund Moritz
Mitterhauser Xaver
Arthofer Stefan
Söllinger Simon
Andlinger Gerald
Zeiger Josef
Arthofer Daniel
Söllinger Gerald
Berger Magdalena
Weber Jürgen
Kraxberger Andrea (Schriftführerin)
Mitterhauser Matthias (Lotsen- und Nachrichtenkdt.)
Lorenz Harald
Beschta Tanja
Fischer Matthias (Gruppenkommandant)
Kraxberger Michael (Zugskommandant)
Lackner Thomas
Mayr Michael
Bammer Stefan
Arthofer Andreas
Arthofer Martin
Arthofer Michael (Kommandant-Stellvertreter)
Holzmann Roman
Kirchberger Gerhard
Pölzl Wolfgang
Holzmann Rudolf
Augeneder Manfred

Arthofer Günther (Kommandant)
Meisinger Patrick
Arthofer Manfred (Atemschutzwart)
Holzleitner Gottfried
Söllinger Josef
Oberndorfer Alois
Huhn Johann
Mitterhauser Günter
Andlinger Roman
Ecker Josef (Kassenführer)
Andlinger Robert (Gerätewart)
Fuchs Josef
Berger-Oberndorfer Josef
Wolfsberger Gerhard
Nagl-Springer Gerhard
Beschta Karl
Nöhammer Johann
Aichmayr Heinz
Steinhuber Alfred
Haslinger Franz
Lehner Johann
Parzer Herbert
Wolfsberger Manfred
Hochhauser Johannes
Berghammer Josef

Lehner Christian Lehner Robert

Mitglieder - Aktiv

Mitglieder - Reserve

Mitglieder - Einsatzberechtigt

Harrer Josef
Thaller Franz
Zehentner Johann-Peter
Mader Josef

Doppler Josef
Söllinger Heinrich
Steinhuber Alfred
Kaser Ferdinand
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Tätigkeitsbericht 
der Freiwilligen Feuerwehr Pichl für 2017

Mannschaftsbewegungen - 5 Neue Mitglieder

Mannschaftsstatistik

Der Mannschaftsstand per 31. Dezember 2017 beträgt somit 63 Männer und 3 Frauen,
davon 56 Aktive, 2 Einsatzberechtigt und 8 im Reservestand.

Wir freuen uns sehr, dass wir im Jahr 2017 wieder 5 neue Mitglieder bei der Feuerwehr Pichl 
begrüßen dürfen.

Kerstin Arthofer, Mario Oberroither, Thomas Lackner, Jürgen Weber sind 2017 unserer Feu-
erwehr beigetreten

Weber Jürgen wurde von der FF Wels als aktives Mitglied übernommen
Robert Lehner ist seit 2017 bei der Feuerwehr Pichl einsatzberechtigt,
er ist aktives Mitglied der Feuerwehr Kappern wo er im Kommando als 
Lotsen&Nachrichtenkommandant tätig ist.

Martin Mühlberger hat seinen Wohnsitz und Arbeitsplatz nach Bad Schallerbach verlegt und 
wurde auf Wunsch aus der Liste der Einsatzberechtigen Mitglieder entfernt

Christian Ecker, Florian Ecker, Christoph Zwischenbrugger und Lisa-Marie Hofinger haben 
2017 die Feuerwehr aus persönlichen Gründen verlassen

Kerstin 
Arthofer

Jürgen
Weber

Thomas
Lackner

Mario
Oberroither

Robert
Lehner



Einsatztätigkeit
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Ein 51-jähriger LKW Lenker fuhr am 2. Juli 2017 
mit einem Sattelzugfahrzeug samt Sattelanhänger auf der Innkreisautobahn. Im Bereich Kematen am Innbach 
bemerkte er, dass der rechte, hintere Reifen des Sattelanhängers platze und starke Rauchentwicklung im Rück-
spiegel zu sehen war. Auf Grund dessen hielt er in einer Pannenbucht an, um den Schaden zu begutachten. 
Noch bevor der Lenker aus dem Fahrzeug stieg, sah er im Rückspiegel Flammen im Bereich der rechten, hin-
teren Seite des Sattelanhängers. Da sich diese rasch ausbreiteten, kuppelte er das Zugfahrzeug ab und fuhr ca. 
100 Meter weiter. Die Feuerwehren wurden von der Bezirkswarnstelle der Feuerwehr Wels alarmiert. Schon 
bei der Anfahrt erfuhren wir, dass der Lastwagen in Vollbrand steht. Der Lenker sagte uns, dass sein ganzes 
Ladegut aus Brombeeren bestand. Somit wurde mit den Löscharbeiten begonnen und mittels Schaum der 
Brand bekämpft. Die Feuerwehren Wels und Meggenhofen wurden zur Sicherheit nachalarmiert. Der Brand 
konnte von den fünf alarmierten Feuerwehren rasch unter Kontrolle gebracht werden. Ein Spezialbergeun-
ternehmen wurde zur Bergung des ausgebrannten LKW-Aufliegers verständigt. Verletzt wurde zum Glück 
niemand. 

LKW Brand auf der A8 Innkreisautobahn
Am 21. Februar 2017 wurden wir ebenfalls zu einem LKW Brand gerufen. Ein 53-jähriger Kraftfahrer fuhr im 
Gemeindegebiet von Meggenhofen auf der Innkreisautobahn Richtung Deutschland. Bei dem LKW, der mit 
Gusseisen beladen war, platzte ein Vorderreifen. In der nächsten Pannenbucht hielt er sein Fahrzeug an und 
bemerkte starken Rauch im Bereich des Reifens. Kurz darauf fing dieser auch schon zu brennen an. Drei Feu-
erwehren wurden anfangs zu dem LKW-Brand alarmiert. Zudem musste ein Großtanklöschfahrzeug angefor-
dert werden. Schwierig war die Anfahrt vor allem für dieses Fahrzeug, weil die Rettungsgasse abschnittsweise 
nicht funktionierte. Deswegen wurde eine weitere Feuerwehr alarmiert, welche schließlich auf der gesperrten 
Autobahn gegen die Fahrtrichtung zur Einsatzstelle gelangte. Der Brand konnte mit vereinten Kräften rasch 
abgelöscht werden. Im Laufe des Tages muss der ausgebrannte LKW von einem Spezialbergeunternehmen 
geborgen werden.



PKW Brand A8 Meggenhofen
Vollständig ausgebrannt ist am Sonntagnachmittag den 19.November 2017 ein PKW auf der A8 der Innkreis-
autobahn. Gemeinsam mit den Feuerwehren Geisensheim und Krenglbach wurden wir zu einem Fahrzeug-
brand im Bereich der Autobahnabfahrt Meggenhofen alarmiert. Bereits beim Eintreffen stand ein Auto in 
Vollbrand. Ein 72-Jähriger und sein Bekannter samt Hund fuhren auf der A8 Richtung Suben.  Zur selben Zeit 
fuhr ein Polizeidiensthundeführer mit einem Dienstfahrzeug auf der Innkreisautobahn. Der Polizist bemerkte 
den rauchenden PKW des 72-Jährigen und versuchte mit Blaulicht sowie Hupe und Folgetonhorn den Fahrer 
zum Verlassen der Fahrbahn zu bewegen. Leider reagierte dieser nicht, doch der Polizist gab nicht auf und ver-
suchte weiterhin den Lenker von der drohenden Ge-
fahr eines möglichen Brandes zu warnen. Schließ-
lich bemerkte der ältere Herr kurz vor der Ausfahrt 
Meggenhofen den Rauch und verließ die Autobahn. 
Der Polizist fuhr ebenfalls von der Autobahn ab und 
versuchte sofort zu helfen, indem er die Männer von 
der Gefahr warnte und Löschversuche startete. Ein 
nachkommender Autofahrer versuchte ebenfalls 
mit einem Feuerlöscher den Brand zu löschen. Die 
zwei Insassen und der Hund konnten sich rechtzei-
tig in Sicherheit bringen. Das Auto brannte jedoch 
vollständig aus. Mittels schweren Atemschutz und 
Schaum konnte der Brand aber rasch vollständig 
gelöscht werden. 

Einsatztätigkeit
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Brand eines Baumes und einer Hecke

Am 17. Mai 2017 wurde unsere Wehr duch mehrere Not-
rufteilnehmer zu einem Brand alarmiert. Anfangs war 
nicht klar, ob ein Haus oder nur Bäume und Sträucher hin-
ter einem Haus in Brand geraten waren, deshalb wurden 
alle vier Feuerwehren alarmiert. Anwohner hatten bereits 
mit Gartenschläuchen erste Löschmaßnahmen begonnen. 
Es handelte sich um einen Brand eines Baumes und ei-
ner Hecke auf einem Grundstück eines Wohnhauses. Die 
Feuerwehr konnte den Brand rasch ablöschen und unter 
Kontrolle bringen.



Einsatzübersicht

Übungen
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Räumungsübung in der Volksschule Pichl 
Am Freitag den 29. September 2017 führten wir in Zu-
sammenarbeit mit der FF Geisensheim, FF Am Irrach 
und der FF Sulzbach wieder die Räumungsübung in der 
Volksschule Pichl durch. Ohne dass die Kinder vorher 
Bescheid wussten, gab es am Vormittag Brandmelde-
alarm. Alle Klassen deren Fluchtwege rauchfrei waren 
konnten unter Führung der Lehrkräfte zeitnah das Haus 
verlassen und sich am Sammelplatz einfinden, wo die 
Vollzähligkeit der Kinder überprüft wurde. Die Klassen, 
welche von möglichen Fluchtwegen abgeschnitten wa-
ren, wurden per Leiter von den Feuerwehrkräften evaku-
iert. Die fehlenden Schüler wurden durch mehrere Atem-
schutztrupps gesucht und gerettet. Zum Schluss wurden 
durch die Feuerwehrkameraden nochmals alle Räume 
kontrolliert. Im Anschluss wurde das Gebäude noch eini-
ge Zeit belüftet, somit konnten die Schüler wieder in ihre 
Klassenräume zurückkehren.



Übungen
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Großübung Kirche
Am 6. September 2017 wurden die vier Pichler Feuerwehren zu einem Übungseinsatz gerufen. Nach Eintref-
fen der Feuerwehr Pichl wurde eine stark verrauchte Kirche vorgefunden, bereits aus dem Kirchenturm wurde 
rauch gesichtet. Nach der Lageerkundung durch den Einsatzleiter war sofort klar die Teleskopmastbühne 
und das Atemschutzfahrzeug Edt-Winkling anzufordern. Laut ersten Informationen waren 25 Personen in der 
Kirche vermisst, die Atemschutzträger der 4 Feuerwehren wurden nun auf die Probe gestellt um die Personen 
mittels schweren Atemschutz zu suchen und zu bergen. Vor der Kirche wurde eine eine Zubringleitung vom 
Innbach gelegt um damit die Wasserversorgung sicherzustellen. Fast gleichzeitig wurde durch Schaulustige 
Autofahrer ein Unfall an der Ecke des Pfarrhofes verursacht, bei dem einige Personen in den 2 Fahrzeugen 
eingeschlossen waren, diese wurden mittels Hydraulischen Bergegerät aus den Fahrzeugen geschnitten und 
durch den Feuerwehr medizinischen Dienst erstversorgt. Unter den Zahlreichen teils sogar schwer verletzten 
Personen wurde auch eine Person mit einer Eisenstange im Bauch vorgefunden und von den Atemschutz-
trägern in Sicherheit gebracht. Die Übungsnachbesprechung fand dann im Feuerwehrhaus Pichl statt, die 
Übungsverantwortlichen Arthofer Michael, Arthofer Martin, Kraxberger Michael und Bammer Stefan freuten 
sich über die zahlreiche Teilnahme der Kameraden und Kameradinnen bei dieser Übung. 



Gruppenübungen
Mehrere kleinere Gruppenübungen wurden abgehal-
ten. Im Juli stand eine Technische Gruppenübung mit 
einer Seilbahn auf dem Programm. Bei dieser Grup-
penübung stand der Umgang mit dem Greif Zug im 
Vordergrund. Aufgabe war es eine „Seilbahn“ zur 
Personenrettung mit der Korbtrage aus unterschied-
lichen Höhen zu errichten. Im August hieß das The-
ma Brand im „Mehrparteienhaus“ mehrere Personen 
wurden vermisst. Übungsobjekt war unser Feuer-
wehrhaus. Der Zugang über das Stiegenhaus war 
nicht möglich dies war die Ausgangsbedingung wel-

che unser Einsatzleiter bei dieser Übung vorfand. Der 
Atemschutztrupp zur Personensuche musste über die 
Leiter durchs Fenster vorrücken. Die beiden Übungs-
opfer wurden vom Atemschutztrupp zeitnah gefunden. 
Die Rettung des Ersten Übungsopfers erfolgte über 
die Leiter, da das zweite Opfer nicht bei Bewusstsein 
war. Unsere „Übungspuppe“ musste deshalb mithilfe 
der Korbtrage gerettet und abgeseilt werden. Auch im 
Oktober wurde eine kleine Gruppenübung abgehalten. 
Thema war diesmal 2 eingeklemmte Übungspuppen 
aus einem Auto mit dem hydraulischen Bergegerät zu 
befreien. Mittels „Schere und Spreitzer“ wurden am 
Übungsauto richtige Schneidetechniken geübt. Auch 
andere Hilfsmittel wie Unterlegkeile und Federkörner 
kamen hier zum Einsatz. Diese Übung wurde am Bau-
hof durchgeführt.
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Übungen

Monatsübung Mai
Unter dem Motto „Umgang mit Schlangen“ lernten 
bei der Monatsübung die Kameraden der Feuerweh-
ren: Geisensheim, Am Irrach, Sulzbach und Pichl 
praxisnah den Umgang mit Schlangen. Dominic 
Stadler von der FF Buchkirchen bereitete eine ex-
zellente Schulung mit vielen praktischen Handgrif-
fen vor. Nun wissen die Kameraden wie man eine 
Schlange professionell fangen und transportieren 
kann. Das wichtigste bei Kontakt mit Schlangen ist 
„Ruhe bewahren“.



Übungen
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Großübung Sägewerk Offenhausen
Eine groß angelegte Rettungsübung führte die Feuerwehr Offenhausen im Sägewerk am Samstag, den 25. 
März 2017 durch. Wir wurden mittels Funk um kurz nach 18 Uhr mit Alarmstufe 3 alarmiert. Nach eintreffen 
am Übungsort wurden wir vom Einsatzleiter über die aktuelle Lage aufgeklärt und die Aufgaben zugeteilt. 
Wir stellten unverzüglich die Wasserversorgung sicher und der Atemschutztrupp half bei der Rettung der ins-
gesamt 65 verletzten Personen. 14 Feuerwehren und eine große Anzahl an Rettungskräften waren beteiligt. 
Da bei solchen Ereignissen naturgemäß auch mit Panik zu rechnen ist, waren auch Personen vom Festgelände 
verschwunden und mussten im Rahmen einer Suchaktion gesucht werden. Hier unterstütze die Suchhun-
destaffel des Roten Kreuzes. 

Quartalsübung FF Geisensheim
Eine schwierige Unfallsituation erwartete uns am Mitt-
wochabend den 7. Juni 2017. Übungsannahme war ein Ver-
kehrsunfall mit mehreren Fahrzeugen und eingeklemmten 
Personen. Beim ersten Umfallszenario steckte ein Pflug in 
einem PKW fest und es musste das Auto und der Pflug sta-
bilisiert werden. Beim zweiten musste das Auto vor dem 
Abrutschen in den Innbach gesichert werden und danach 
die Personen mittels Spreizer und Schere gerettet werden.
Nach der Übungsnachbesprechung direkt vor Ort wurden 
wir noch zur gemeinsamen Jause ins Feuerwehrhaus Gei-
sensheim eingeladen. 

Quartalsübung Sulzbach
Bei der ersten Station mussten wir mit den anderen 
Feuerwehren in einem Silo in Sulzbach eine Perso-
nenrettung durchführen. Hierzu stellten wir unseren 
Atemschutztrupp bereit. Mittels Seilzug und Korb-
trage wurden die verletzten Personen aus dem Silo 
gerettet. Auch bei der 2. Station musste sich unser 
Atemschutztrupp in einer Jauchegrube beweisen und 
Personen aus der Güllegrube befreien.



Atemschutzleistungsprüfung Bronze und Gold
Wir gratulieren unseren Kammeraden Matthias Fischer, Gerald Andlinger und Stefan Bammer zur erfolgreich 
abgeschlossenen Atemschutz Leistungsprüfung in Bronze und Günther Arthofer, Michael Kraxberger und 
Matthias Mitterhauser zum Abzeichen in Gold. Mit diesen beiden Trupps haben nun ALLE Atemschutzträger 
der FF Pichl die Atemschutz Leistungsprüfung in Bronze, Silber oder Gold abgelegt.
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Leistungsabzeichen

Funkleistungsabzeichen Gold und Silber
Nach mehrwöchigen Vorbereitungen legten die Kameraden Magdalena Berger und Tanja Beschta das Leis-
tungsabzeichen in Gold ab, Gerald Andlinger, Matthias Fischer und Gerald Söllinger stellten sich der Prüfung 
in Bronze. Alle Kameraden bestanden diese Leistungsprüfung mit Bravour.



Leistungsabzeichen THL 
Eine gute technische Ausbildung ist neben moderner Ausrüstung und der Feuerwehrübergreifenden Zusam-
menarbeit bei Einsätzen und Übungen die Grundvoraussetzung für eine schnelle und professionelle Abwick-
lung von Technischen Einsätzen. Daher legten wir am 07. April wieder gemeinsam mit der Feuerwehr Gei-
sensheim die Leistungsprüfung technische Hilfeleistung ab. Ablauf dieser Leistungsprüfung ist es, das Gerät 
der anderen Feuerwehr noch besser kennenzulernen und unter einsatznahen Voraussetzungen eine Menschen-
rettung mit hydraulischen Rettungsgerät aus einem Fahrzeug durchzuführen. Bei der Leistungsprüfung nah-
men von der Feuerwehr Pichl 14 Kameraden teil. Arthofer Stefan, Arthofer Martin, Bammer Stefan, Fuchs 
Josef, Holzmann Rudolf, Meisinger Patrick und Freund Moritz haben die Leistungsprüfung für Stufe 1 – 
Bronze abgelegt und Andlinger Gerald, Arthofer Daniel, Berger Magdalena, Beschta
Tanja, Söllinger Simon und Zeiger Josef haben mit Stufe 2 – Silber bestanden.
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Finanzmittel Beschaffung
Pichler Mostkost
Auch 2017 veranstalteten wir wieder vom 28. bis 30 
April unsere traditionelle Mostkost in der neuen Mittel-
schule Pichl. Es wurden viele Schmankerl angeboten, 
von Jausenbroten über Kuchen, bis hin zu unseren tra-
ditionellen Bauernkrapfen. Am Sonntag gab es „Most-
bratl“ und Hendl. Wir konnten uns über zahlreichen 
Besuch freuen. Noch mal ein großes Dankeschön an 
unsere Helfer, die uns wie jedes Jahr fleißig unterstüt-
zen.



Besuchte Lehrgänge und Schulungen 
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Andlinger Gerald	 FMD Ausbildung			   11.03.2017	 11.03.2017
			   Vorbereitung FULA Silber		  20.03.2017	 03.04.2017
			   GA-militärische FLHF-AS		  24.07.2017	 24.07.2017

Arthofer Günther	 GEP-Workshop für B-Gemeinden	 03.02.2017	 03.02.2017
			   Taktische Ventilation-Workshop	 11.11.2017	 11.11.2017

Arthofer Stefan	 FMD Ausbildung			   11.03.2017	 11.03.2017
			   Atemschutzlehrgang			   03.04.2017	 06.04.2017

Bammer Stefan	 Funklehrgang				    14.01.2017	 21.01.2017

Berger Magdalena	 Vorbereitung FULA Gold		  27.02.2017	 13.03.2017
			   FMD Ausbildung			   11.03.2017	 11.03.2017
			   Atemschutzlehrgang			   20.09.2017	 04.10.2017
			   Taktische Ventilation-Workshop	 11.11.2017	 11.11.2017

Beschta Tanja		  Vorbereitung FULA Gold		  27.02.2017	 13.03.2017

Fischer Matthias	 FMD Ausbildung			   11.03.2017	 11.03.2017
			   Vorbereitung FULA Silber		  20.03.2017	 03.04.2017
			   Gruppenkommandantenlehrgang	 17.07.2017	 21.07.2017
			   Zugskommandanten-Lehrgang	 16.10.2017	 20.10.2017
			   FMD Weiterbildung			   11.11.2017	 11.11.2017
			   Technischer Lehrgang I		  29.11.2017	 01.12.2017

Freund Moritz		 Grundlehrgang			   11.03.2017	 18.03.2017
			   Maschinisten-Grundausbildung	 23.09.2017	 30.09.2017
			   Funklehrgang				    04.11.2017	 11.11.2017

Kraxberger Michael	 Bewerbs-INFO-Abend		  21.04.2017	 21.04.2017

Meisinger Patrick	 Grundlehrgang			   11.03.2017	 18.03.2017
			   Funklehrgang				    04.11.2017	 11.11.2017

Mitterhauser Matthias	FMD Weiterbildung			   11.11.2017	 11.11.2017

Mitterhauser Xaver	 Grundlehrgang			   01.04.2017	 08.04.2017

Söllinger Gerald	 Vorbereitung FULA Silber		  20.03.2017	 03.04.2017

Zeiger Josef		  Taktische Ventilation-Workshop	 11.11.2017	 11.11.2017

2017 wurden von den Mitgliedern der FF Pichl 29 Lehrgäne und Kurse besucht



Feuerwehrausflug Burgenland-Neusiedlersee
Von 23. – 24. September 2017 ging es ins Weingebiet Burgenland. Nach ei-
ner längeren Anreise stoppten wir am Samstag gegen Mittag beim Weingut 
Walter Handler. Hier erwartete uns eine Betriebsbesichtigung mit Weinver-
kostung und im Anschluss eine herrliche kalte Jause. Danach bezogen wir 
das Weinhotel Kirchenwirt in Gols und der Abend konnte noch in Eigenre-
gie genutzt werden. Am Sonntag verließen wir gleich nach dem Frühstück 
unser Hotel um schnellstmöglich zum Dorfmuseum (dörfliches und bäuer-
liches Leben am Heuboden von 1890 bis 1960). in Mönchhofen zu gelan-
gen. Nachdem wir das Dorf gründlich erkundet hatten, fuhren wir weiter 
zum Neusiedlersee wo uns das Schiff schon erwartet. Bei der sogenannten 
Mulatschagparty (Grillerei auf dem Schiff und musikalischer Begleitung), 
verbrachten wir den krönenden Abschluss eines perfekt geplanten Ausfluges. 
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Kameradschaftspflege

Grillfeier 
Bei der heurigen Grillfeier am 9. Juli 2017 wur-
den der Fleiß und das Arrangement unserer Kame-
raden, Helfer und deren Familien, Anerkennung 
geschenkt. Wir verbrachten einen wunderschönen 
Sonntag gemeinsam im Feuerwehrhaus bei Ripperl, 
Würstel und vieles mehr. Ein großes Dankeschön an 
die freiwillig geleisteten Stunden an die Feuerwehr 
Pichl. 



Kameradschaftspflege
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Hochzeit 
Arthofer Martin und seine Birgitt gaben sich am 1. Juli 2017 nach vielen Probejahren endlich das JA-Wort. 
Nach der standesamtlichen und kirchlichen Trauung in Pichl, wurde die Hochzeit noch lange im Gasthaus 
Übleis, Fernreith gefeiert. Wir gratulieren dem frisch vermählten Brautpaar recht herzlich und wünschen 
alles Gute für die gemeinsame Zukunft und den gemeinsamen Lebensweg

RedBull 400
4 Mitglieder unserer Wehr stellten sich am 
26. August 2017 der Herausforderung und 
bezwangen in Bischofshofen eine der größten 
Mattenschanze. Andlinger Gerald, Arthofer 
Stefan, Söllinger Simon und Zeiger Josef 
verdienten sich hart ihre Medaille. 



Versammlungen - Besprechungen - Kirchliche Anlässe
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Kdo - Sitzungen
Vollversammlungen
Bezirkstagung
Kommandanten-Dienstbesprechung
Pflichtbereichssitzung
Gegenbesuche bei anderen Vereinen

Begräbnis von Lechner Max
Begräbnis von Hochreiner Heinrich
Floriani-Messe
Fronleichnahmsprozession
Fahrzeugsegnung Geisensheim
Fahrzeugsegnung Meggenhofen

Stundenzusammenfassung
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Auszeichnungen und Beförderungen 2017

Angelobung - Beförderungen und Auszeichnungen 

Angelobung
Moritz Freund	 Feuerwehrmann
Patrick Meisinger	 Feuerwehrmann
Xaver Mitterhauser	 Feuerwehrmann

Beförderung
Gerald Andlinger	 Oberfeuerwehrmann
Magdalena Berger	 Oberfeuerwehrmann

Beförderung
Gerald Andlinger	 Oberfeuerwehrmann
Magdalena Berger	 Oberfeuerwehrmann

Matthias Mitterhauser FW-Verdienstzeichen des Bezirkes: Bronze 17.03.2017

Günther Arthofer Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe Bronze 21.03.2017
(vorgesehen für Bezirkstagung; bei Bezirksbewerb am Irrach überreicht)

Michael Arthofer Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe Bronze 24.06.2017 (bei Bezirksbewerb am 
Irrach überreicht)
--> NOCH NICHT IM SYBOS EINGETRAGEN



Angelobung - Beförderungen und Auszeichnungen 
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Angelobungs-Formel

„Ich gelobe, meine freiwillig übernommenen Pflichten - als Feuerwehrmann - 
pünktlich und gewissenhaft zu erfüllen, die Befehle meiner Vorgesetzten zu befol-
gen, die mir übergebenen Ausrüstungsgegenstände und Geräte sorgsam zu behan-
deln - und ein guter Kamerad zu sein.“

bei der Jahresvollversammlung am Freitag 23. März 2018 im Gasthaus Hochhauser in Pichl:

Angelobung:	
				  
Beförderungen:		
			 
				  
				  
				  
				    . 
				     
				  
	 								      
								      

Kassenprüfer für das Jahr 2017: 	 Wolfsberger Gerhard  
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Gemeinsam Sicher Feuerwehr VS + NMS
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Atemschutz
Finnentest

Neben der gesundheitlichen Eignung ist der positiv absolvierte Atemschutz-Leistungstest eine wesentliche 
Voraussetzung für das Tragen von „schwerem“ Atemschutz. Es handelt sich dabei um einen genormten und 
wissenschaftlich evaluierten Mindeststandard-Leistungstest für Atemschutzgeräteträger in kompletter per-
sönlicher Schutzausrüstung über 5 Stationen. Der Test dient der Einschätzung der Leistungsfähigkeit eines 
Atemschutzgeräteträgers. Ausgearbeitet wurde dieser Test in Finnland, darum auch „Finnentest“. Die Anfor-
derungen sind für Frauen und Männer gleich.

Alle Atemschutzträger der FF Pichl bei Wels, hab wie gesetzlich vorgeschrieben sich im Jahr 2017 diesem 
Test gestellt und auch positiv bestanden.

1: Station Gehen ohne und mit Kanistern
Zeit: 4 min.
100 m gehen ohne Kanister 100 m gehen mit Kanister (20 kg)
2: Station Stiegen hinauf- und heruntersteigen
Zeit: 3,5 min
In Summe: ~ 180 Stufen (90 hinauf und 90 hinunter)
3: Station Hämmern eines LKW - Reifens
Zeit: 2 min
Reifen (liegt flach auf dem Boden) 3 m weit mit dem Hammer nach vorne schlagen
Hammer ~ 6 kg Reifen ~ 47 kg
4: Station Unterkriechen - Übersteigen von Hindernissen
Zeit: 3 min
Durchlaufen von 3 Runden:
Länge der Bahn: 8 m Höhe der Hindernisse: 60 cm

5: Station C-Schlauch einfach rollen
Zeit: 2 min
Rollen von einem C-Schlauch (STORZ C 52MM 15M). Während des Rollens darf sich das
andere Ende nicht von der Stelle bewegen!
6: Station Erholungsphase 5 Minuten
Position (sitzend, stehend, gehend) ist freigestellt; ohne PA; auch PSA kann, soweit
möglich, abgelegt werden. Auf ein, der Einsatzhygiene entsprechendes Ablegen der PSA, ist achten.
Maximalzeit für gesamte Teststrecke: 14,5 min



Bericht der Bewerbsgruppe:
Bei der Feuerwehr Pichl gab es in diesem Jahr drei Bewerbsgruppen, dies war das erste Mal in der Ge-
schichte unserer Wehr, folgende Gruppen wurden zusammengestellt:

Pichl bei Wels 1 unter GK Fischer Matthias: Arthofer Stefan, Berger Magdalena, Freund Moritz, Meisinger 
Patrick, Mitterhauser Xaver, Mitterhauser Matthias, Söllinger Simon, Zeiger Josef, Beschta Tanja

Pichl bei Wels 2 unter BI Michael Kraxberger: Andlinger Gerald, Arthofer Daniel, Arthofer Günther, Art-
hofer Manfred, Arthofer Michael, Beschta Tanja, Kraxberger Michael, Lehner Christian, Söllinger Gerald, 
Arthofer Martin

Pichl bei Wels 3 unter AW Robert Andlinger: Berghammer Josef, Wolfsberger Manfred,Wolfsberger Ger-
hard, Holzmann Roman, Beschta Karl, Augeneder Manfred, Fuchs Josef, Ecker Josef
Es Wurde an folgenden Bewerben Teilgenommen: Vorbereitungsbewerb Allhamming, Bezirksbewerb Sankt 
Marienkirchen an der Polsenz, Bezirksbewerb Am Irrach, Landesbewerb Mauerkirchen
Bei Landesbewerb in Mauerkirchen errangen folgende Personen ihre Feuerwehrleistungsabzeichen: FLA 
Bronze Freund Moritz und Patrick Meisinger und FLA Silber Xaver Mitterhauser. Das Kommando der FF 
Pichl gratuliert dazu sehr herzlich.

Bewerbswesen

Fotos Bewerbe
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Quartalsübung FF Am Irrach



PICHLER 
MOSTKOST 

im Feuerwehrhaus2018
13. April ab 18 Uhr
14. April ab 17 Uhr
15. April ab 10 Uhr

Sonntag Mittag  
Hausgemachtes  Pichler „Mostbradl“  

und „Fischers“ Grillhendel 

Um Ihren geschätzten Besuch bittet die 
FREIWILLIGE FEUERWEHR PICHL BEI WELS
FOTOS Mostkost

oder 

Werbefotos Mostkost


